
Zusammenfassung: 

 

1829 Anerkennung des Zinses-Zins-Capitals der verwitweten Frau Colle-
gienrätin von Rennenkampff, geborene von Meiners. 

 

 

No. 1054 

Acta in Sachen der verwittweten Frau Collegien Räthin von Rennenkampff, geborene von 
Meiners über ein auf Zinses-Zins gegebenes Capital. 

Entram: am  (sic!) April 1829. 

 

 

Rotulus zur Frau Collegien Räthin von Rennenkampffschen Zinses-Zins Acte. 

Nummer  Folio der Acte 

d. [...] d. [...] d. [...]   

   1829  

  779/ 

268 

Recognition über 1000 Rubel Silber 
Münzen 

1 

   1830  

   dieselbe Recognition retradet, caßirt 2 

 

 

Special-Protocoll zur Frau Collegien Räthin von Rennenkampffschen Zinses-Zins Acte. 

Nummer des 

[...]        [...] 

 Nr. d. 
Ausf. 

Folio der 
Acte 
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- 

Am 2. Aprill 1829, Dienstag 

Gegenwärtig: 

Der Oberdirector Landrath und Ritter (?) von Tran-
sche. 

Der Herr Rath Collegien Assessor und Ritter von 
Rennenkampff. 

Von dem Herrn Ritterschaftsdeligirten zur Einfüh-
rung [...], Herr [...] von Rennenkampff wurde für 
seine Mutter die Frau Collegien Räthin von Ren-

nenkampff, geborene von Meiners, der Pfandbrief 
sub No. 7682 sp. 27 [...]. Rubel 1000 Silber Münzen 
(?), samt Zins-Coupons pro October Termin 1829 

und ferner eingeweiset mit der Bitte dieses Capitale 
zur Zins-Verzinsung vom April-Termin 1829 ab 
annehmen, zu wollen. Nachdem petite deferirt 

worden war, so wurde der Pfandbrief zu den übri-
gen des [...]stands geleget, und darüber die Zinses-

Zins-Recognition ertheilet. 
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- 

Den 3. April 1830. Donnerstag 

Gegenwärtig: 

Vorgenannte Herrn Glieder. 

Namens seiner Mutter, der verwittweten Frau Col-
legienräthin von Rennenkampff zeigte der Herr 

Ritterschaftsdelegierte von Rennenkampff an, daß 
dieselbe ihr Zinses-Zins-Capital im April-Termin 

1830 zurücknehmen werde.- 
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- 

Am 30. Juny 1830. Montag 

Gegenwärtig: 

Herr Oberdirector Landrath und Ritter von Ren-
nenkampff. 

Wurde an das Mitglied der Einführungscommissi-
on, der Herr Alexander von Rennenkampff, gegen 

Empfang der Zinses-Zins Recognition vom 2. Aprill 
1829 sub No. 776/ 268 über 1000 Rubel Silber Mün-
zen der Pfandbrief sub No. 7183, sp. 4. [...] – Rubel 

1000 Silber Münzen samt Zinscoupons pro October-
Termin diesen Jahre ausgereicht, hiernächst die Zin-

sen pro October 1829 und April 1830 mit 50 Rubel 
Silber Münzen ausgezahlt.- 

  

 

 

 

Zinses-Zins Recognition sub No. per 268/ No. 776. 

Die verwittweten Frau Collegienräthin von Rennenkampff geborene von Meiners in Pfand-
briefen samt Zins-Coupons pro October Termin 1829 die Summe von 1000 Rubel man lese 
1000 Rubel Silber Münzen. 

vom April-Termin 1829 ab. 

Zu Riga am 2. April 1829 [...] No. 7602 – [...] 1000 

 

 

No. 776 Recognition sub No. spec. 268. 

Die Oberdirection der Livländischen Kredit Societät bescheiniget hierdurch, daß bei dersel-
ben am heutigen Tage die verwittweten Frau Collegien-Räthin von Rennenkampff, geborene 
Meiners in Pfandbriefen samt Zins-Coupons pro October-Termin 1829 die Summe von 1000 
Rubel Silber Münzen man lese Tausend Rubel Silber Münze zur Kapital-Vergrößerung durch 
ununterbrochene Verzinsung vom April-Termin 1829 ab deponiret und die Oberdirection 
sothane Summe, nach Vorschrift des Beschlusses der Versammlung der Interessenten des 
Liefländischen Kredit-Vereins vom 19. März 1827, angenommen habe, um die Rente von 5 
pro Cent nach Ablauf eines Jahres ununterbrochen zum Kapital zu schlagen, und solcherge-
stalt zum Besten des Deponenten für die zweckmäßige Administration solcher Vermehrung 
zur ferneren Disposition des Eigenthümers Sorge zu tragen, indem sie sich vorbehält, besag-
tes Kapital sammt Vermehrumg durch Zinses-Zins, dem Beschlusse der General-
Versammlung vom 10. Juli 1818 gemäß, sobald es das Interesse der Societät erfordern mögte, 
und zwar Zinsen und Zinses-Zins nach dem Ermessen der Oberdirection entweder Übertra-



3 

gung gegenwärtiger Recognition von dem Besitzer auf einen andern, wenn solche die Socie-
tät gegen diesen verbinden soll, von ersterm der Oberdirection müsse angezeigt und von ihr 
in die Cession gewilligt worden seyn. Zu Riga, am 2. April 1829.  

Der Liefländischen zum Kreditwerk verbundenen Guths-Besitzer. Oberdirection. 

[...] 


